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Jungen Menschen stehen viele (gute) mögliche Wege 
nach der Schule zur Verfügung – das kann verunsichern

„Praxistipps für Berufsanfänger und deren Eltern“ am 7.11.23

Weiter zur Schule oder doch besser eine Ausbildung?

Oder erst ein Übergangsjahr (Freiwilligendienste, Auslandsjahr, etc.)?

Zunächst ein Jahr jobben?

327 anerkannte Ausbildungsberufe (Quelle: BiBB)

Bundesweit bieten über 400 Hochschulen mehr als 21.500 Studiengänge an, 
davon rund 11.000 grundständige (Quelle: Studienwahl.de). 

Ca. 1.500 duale Studiengänge/Studiengänge im gehobenen Dienst

Ergebnis: Diese vielen Wege verunsichern sowohl Schülerinnen und Schüler 
als auch deren Eltern
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Megatrends und Herausforderungen können sorgen

„Praxistipps für Berufsanfänger und deren Eltern“ am 7.11.23

Krisen und Kriege in der Welt

Automatisierung

Künstliche Intelligenz 

Transformation

Wertewandel

Generation Z



Seite 4

Vier vorrangige Fachaufgaben der 
Berufsberatung vor dem Erwerbsleben

Ziel: Studium/Beruf

Inkl. 
moderne 
Online-

Angebote & 
Medien

Enge 
Verzahnung

„Praxistipps für Berufsanfänger und deren Eltern“ am 7.11.23
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Die BBvE unterstützt und begleitet junge Menschen am Übergang Schule -

Beruf persönlich und digital: Übersicht über alle Dienstleistungen

Orientierung Beratung
Ausbildungs-

vermittlung und 
Förderung

Berufsorientierende  
Medien

➔Verzahnung von digitalen und persönlichenAngeboten

▪ Persönlich, an

Schulen /Hochschulen / im 
BiZ/Agentur, anderen 
externen Orten oder digital

▪ Für junge Menschen und ihre 
Erziehungsberechtigten

▪ Berufsorientierung in der 
Gruppe oder individuell in 
unterminierten Sprechzeiten

▪ Themen wie z. B.
- Berufswahl und Bewerbung

- Auswahlverfahren von 
Betrieben

- Regionaler/überregionaler
Ausbildungsmarkt

- Mobilität und Flexibilität

▪ Persönlich, telefonisch oder
per Video

▪ Individuell und 
bedarfsorientiert

▪ Freiwillig

▪ Ggf. unter Einbeziehung der 
berufspsychologischen und 
ärztlichen Fachdienste

▪ Themen wie z. B.
- Interessen/Stärken/ 
Möglichkeiten (Check-U)

- Alternativberufe

- Regionaler und überregio-
naler Ausbildungsmarkt

- Mobilität & auswärts wohnen
für die Ausbildung/
Unterstützungsmöglichkeiten

▪ Individuelle Vermittlung von 
Ausbildungsstellen (inkl. 
duales Studium) unter 
Zuhilfenahme digitaler 
Unterstützungsmöglichkeiten

▪ Plattform für eigenständige 
Suche nach Ausbildungs-
stellen – Jobsuche + App 
Azubiwelt

▪ Bedarfsorientierte Förderung

▪ Unter Einbindung von 
Netzwerkpartnern

▪ In Zusammenarbeit mit 
Jobcenter und Jugendamt 
(Jugendberufsagentur)

AzubiWelt App

BERUFENET  

BERUFE.TV

#AusbildungKlarmachen

Insbesondere:

„Praxistipps für Berufsanfänger und deren Eltern“ am 7.11.23

https://www.arbeitsagentur.de/jobsuche/?angebotsart=4
https://www.arbeitsagentur.de/m/ausbildungklarmachen/?pk_campaign=AusbildungKlarmachen&pk_source=google_paid&pk_medium=textad&pk_content=Performance
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AzubiWelt: Ausbildungssuche per App

Unter „Entdecken" findest du die Berufe 
heraus, die zu dir passen. Hier gibt es viele 
Videos, Bilder und die wichtigsten Infos zum 
Beruf.

Push-Nachricht, dass es neue, passende 
Ausbildungsstellen gibt.

Du kannst die AzubiWelt personalisieren, 
darin deine Suchen verwalten 
sowie bevorzugte Berufsfelder, Berufe und 
Ausbildungsplätze merken.

In der App kannst du die Berufsberatung 
anrufen oder an die Bundesagentur für Arbeit 
schreiben. 

„Praxistipps für Berufsanfänger und deren Eltern“ am 7.11.23
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Check-U – Das Erkundungstool für Ausbildung und 

Studium

Mach den kostenlosen Test mit dem Erkundungstool. Es zeigt dir, 
welche Ausbildung oder welches Studium zu deinen Stärken und 
Interessen passt. Finde heraus, welche Alternativen dir gut liegen. Sei 
offen für Neues und entdecke deine Möglichkeiten.

4 Tests: Fähigkeiten, soziale Kompetenzen, berufliche Vorlieben und 
Interessen.

Lerne deine Stärken kennen.

Erhalte psychologisch fundierte Ergebnisse

YouTuberin Kim von Caramella hat Check-U ausprobiert.
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https://www.arbeitsagentur.de/bildung/welche-ausbildung-welches-studium-passt?pk_vid=ec7675968dfbd7eb1698936512ce57bd
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*Passende Studienfächer,

passende Ausbildungen,

passende Berufe

Das gibt es!

(Studienfächer, 
Berufe)*

Das will ich!

(Wünsche, 
Erwartungen)

Das kann ich!

(Stärken, 
Entwicklungs

-felder)

Berufliche Orientierung wirksam begleiten

„Praxistipps für Berufsanfänger und deren Eltern“ am 7.11.23

Beraten

u.a. bei

- Beruflicher Orientierung

- Entscheidungsfindung

- Förderbedarf

Informieren

u.a. zu

- Arbeitsmarkt

- Studium

- Gap Year 

Unterstützen

u.a. durch

- Stellenvermittlung

- Förderinstrumente

- Testverfahren 
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Überblick über wesentliche Fördermöglichkeiten                     

am / im Übergang Schule – Beruf (nicht abschließend)

„Praxistipps für Berufsanfänger und deren Eltern“ am 7.11.23

- vertiefte Berufsorientierung (BOM) - § 48 SGB III -

- berufsvorbereitende Bildungsmaßnahme (BvB) - §§ 51 – 53 SGB III -

- Einstiegsqualifizierung (EQ) - § 54a SGB III * -

- assistierte Ausbildung (AsAflex) - §§ 74 – 75a SGB III *–

➢ a) Vorphase und b) begleitende Phase

- Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE)                  -
§ 57 i. V. m. § 76 SGB III * -

- Besondere Unterstützung für gehandicapte junge Menschen

- Berufsausbildungsbeihilfe (BAB)

- Vermittlungshilfe (VB) - § 44 SGB III *
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Praxistipps – Seien Sie bitte neugierig

„Praxistipps für Berufsanfänger und deren Eltern“ am 7.11.23

Informieren Sie sich breit in Ihrem Umfeld, bei Fachleuten, im Internet und auf 
Messen, nicht eine Beratung löst Ihre Fragestellung

Besuchen Sie (mehrere) berufsorientierende Ausbildungs- und Studienmessen 
und sprechen Sie mit den Arbeitgebern, in jedem Fall werden Sie viel 
dazulernen

Machen Sie (mehrere) Praktika, z.B. auch in den Ferien. Eine gute Chance 
bietet z.B. die Praktikumswoche

Informieren Sie sich im Internet zielgerichtet, z.B. nach Hinweisen Ihrer Berater

Nutzen Sie ein (neutrales) Testverfahren, wie z.B. CheckU

Ihr Berufsberater ist Ihr Wegbegleiter
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Wichtige Impulsgeber bei der Berufswahl

„Praxistipps für Berufsanfänger und deren Eltern“ am 7.11.23
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Eltern und Verwandt nehmen bei der Berufswahl 

ihrer Kinder eine wesentliche Rolle ein

„Praxistipps für Berufsanfänger und deren Eltern“ am 7.11.23

zuhörEn
Ich freue mich, wenn du mir erzählst, was du nach 

der Schule machen möchtest.

begLeiten
Wenn es dir hilft, komme ich gerne mit zu deinem 

Gespräch bei der Berufsberatung.

werTschätzen
Ich finde es gut, dass du dich so selbstständig um ... 

gekümmert hast.

stärkEn
Es gibt vieles, das du wirklich gut kannst. Dazu 

gehört zum Beispiel ...

unteRstützen
Wir können ja gemeinsam schauen, wo du 

Informationen zu deinen Ideen und Fragen findest.

traNsparent sein
Ich möchte mit dir darüber sprechen, was wir leisten 

können und wo wir Alternativen suchen müssten.



Seite 13

Wir glauben, eine wirksame Integration in den 

Ausbildungsmarkt kann nur vernetzt erfolgen

„Praxistipps für Berufsanfänger und deren Eltern“ am 7.11.23
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Ihr/Dein Weg zu uns...

„Praxistipps für Berufsanfänger und deren Eltern“ am 7.11.23

Jede Schule hat eine Berufsberaterin oder einen 
Berufsberater! 

Jede Schülerin/ jeder Schüler kann den Kontakt über seine 
Lehrkräfte herstellen.

Auf der Webseite der Arbeitsagentur finden Sie die zentrale 
Rufnummer und das Kontaktformular: www.arbeitsagentur.de

0800 4 555500 (gebührenfrei)

Osnabrücker Hotline: 0541 / 980 200 

Wir sind auf vielen Veranstaltungen wie Berufsmessen, 
Elternsprechtagen u.a. vor Ort. Sprechen Sie uns gerne an!

http://www.arbeitsagentur.de/
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Lebensbegleitende Berufsberatung (LBB) fokussiert 
auf entscheidende Weichenstellungen vor und im Erwerbsleben

Übergang 

Schule –

Ausbildung/ 

Studium

Übergang 

Ausbildung/ 

Studium –

Arbeitsmarkt

Wiedereinstieg

und berufliche 

Neuorientierung

Schüler der Sekundarstufen I und II mindestens ab der 
Vor-Vor-Entlassklasse, an weiterführenden 
beruflichen Schulen, sowie 
Nichtschülerinnen/Nichtschüler

1

Arbeitslose

mit erweitertem 
beruflichen Beratungs-
und Orientierungsbedarf

4
Erwerbstätige mit niedriger 

Qualifikation, in oft 

wechselnden kurzfristigen 

Arbeitsverhältnissen, vor 

beruflichem Wieder-

/Neueinstieg (inkl. Stille 

Reserve) oder von digitalem 

Wandel besonders betroffen

5

Weichenstellung

Berufliche Erst-
orientierung/Aus-
bildungschancen 
einschl. Studium

Stabilisierung von 
Ausbildung/Studium 
bei unvermeidbarem 
Abbruch anschluss-
orientierte 
Alternativen

Individuelle Arbeits-
marktchancen beim 
Berufseintritt bzw. 
Berufswechsel

Berufliche 
Stabilisierung/ 
Neuorientierung
(ggf. Rat zu 
Qualifizierung)

Kernanliegen Zielgruppe/ Interventionspunkt

Auszubildende 

in Ausbildungsgängen mit 

hohen Abbruchquoten und 

Berufsfeldern mit 

Fachkräftemangel

2 Studierende in Fächern mit 

hohen Abbruchquoten und 

Berufsfeldern mit 

Fachkräftemangel sowie in 

Studiengängen mit nicht klar 

definiertem Berufsbild 

3
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Stärkere Präsenz vor Ort 
an den Schulen Selbsterkundungstools 
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Sollten Sie sich später verändern wollen, ist die 

Beratung für Erwachsene im Erwerbsleben da
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Möchten Sie

• ihre berufliche Zukunft sichern,

• sich beruflich neu orientieren,

• eine Qualifizierung / Weiterbildung anstreben,

• einen beruflichen Wiedereinstieg planen oder

• eine Auskunft zu finanziellen Unterstützungsmöglichkeiten?

Melden Sie sich für eine individuelle Beratung an

• Osnabrueck.Berufswegplanung@arbeitsagentur.de

• 0800 4 555500 (gebührenfrei)

• 0541 980 888 (Rückrufservice)

mailto:Osnabrueck.Berufswegplanung@arbeitsagentur.de
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Vielen Dank 

für Ihre Aufmerksamkeit!
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Malte Kampmeyer

Bereichsleiter

Malte.Kampmeyer@arbeitsagentur.de

mailto:Malte.Kampmeyer@arbeitsagentur.de

